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t’. HENÄY D. SOYDEN 
Leichtsinn-g Bur. SEND- Mo sahn 

site-Idee hthnq U S. Pensions stimm, Int- 
Ist-tende- Chitin-is Ot. Mantis HohiiaL 

nimm sagen-, Ohren-, Ra- 
fees-, pstis ans chikurgifche 

stunk-seiten- 
«: Ecke sur nnd Pist- Simse- — !i«c-t-nung: M 

Qüdkmrciin Unmu- 

d Ist-us. kehre-»O 

Lokales. 
: —- Felds nnd Gras - Sämereicn bei 

Hehnke d- Co. 

Für Möbel seht Coftello, ehe Ihr 
was-s Imm. 

Geo Ebeti feierte ovigefiem fei- 
« Gästen Geburtstag- 

Geo. Banmann S photographi- 
Ateliek für Bilder 

·· Geboren: »Hm nnd Frau J. 
-. Mitreis, ein Mädchen 

's— Die Gattin des Hen.Chas. Stein- 
« 

eisi- ist ziemlich schwer sinnt 

—- Kochöfen und Stahl-Ranges in 
llen Größen und Preisen bei Hehnkc 

Co. 
—- Hr. Hermami Hehnke fix nnd 

Jan besuchten lebte Woche ihren Sohn 
Itlo zu Arms- 

««s —- Theodor Böhin rei- e ain Dienstag 
ach Hacdy, uni, mie wir vermuthen, 

sz ne «annnftige« zn besuchen. 

i —- Allfäglich vorzüglichen Lnnch und 
as befi- Glnä Nie- bei Bankiers-C 

Hchlichlingf it« Corftieliiif Saloon. 

— Bei-lacht veii Grund Je- 
iid »Viel-« morgen, void 
It ihn nicht zu lehr stoßen! 

— —- Eiiie neue Cigarre, die von Henry 
Eschlotselvt gemacht wird, hetßi »No- 
, 
06.« Es Ist eine vorzügliche 5 Cent- 

» — Morgen wird das Bockiier der 
I rund Jslanv ItBrauerei sein Erscheinen 

schen und soll dasselbe, wie uns mit- 

etheilt wird, vorzüglich sein. 

k. 
—- Sedlzer öffentlicher Ball 

« Sonnabend den U. April (Qiter- 
jsoiiriabeny in Oanti’g Pati· Eintritt 
25 Eritis-, Dornen stei. Alle sind 
sieitiidlichst eingeladen 

—- Nähmaschiiien der besten Con- 

«»,striiktian, garantirtatts 10 Jahre, in der 
T Anzeiger und Herold« Oisice tu 

jheriibgesetzlen Preisen. Wir haben Ma- 
Eschiiien von verschiedenen der besten Fa- 

heitern 
—— Hi. Wniers von von Wolbach’g 

Geschäft, der Verfasser non Walbach’g 
-·Unzeigen, hat eine Stellung angenom- 

en im Bosion Stote in Omaha; er 

xird dieselbe etwa Mitte dieses Monats 
ittrelen. 

-- Das Bockbier der Dick Bros. 
Quincy Brauerei machte am Samstag 
sein Erscheinen und ist natürlich ein sehr 
süssiger Stets Dasselbe wird für dir 
nächste Zeit jeden Samstag an Zaps sein 
bei Albtrt Heydr. 

«-«.- — Zuhnaizl Finch hat seine Ossice 
epl nach dem Thilmmelqebände übet 

sskiicker ä- Fatrtgwortha Apotheke verleg- 
Hund ersucht seine Kunden und das Pu- 
blilum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
Urstlichet Arbeiten ihn daselbst tu be- 

Isitcheih 
« 

-- Nielsen ö- Heidkainp haben sich 
jisetzl auch eine neue Kegelbahn zugelegt, 
die einzig-in der Stadt und können 
Freunde des beliebten Kegelspiels sich 

bestens vergnügten- Tie Bedienung 
ihrer Wirthschast Ist vorzüglich und 
tränke und Cigtirten itnitbrriresslich 

» Ich haben sie auch zu jeder Tageszeit 
—- Alles ist thetirer geworden, nut 

Anzetger nnd Herold« nebst Bet- 
-!- tern kostet tnttner nach den alten 

»Viel-, nat set-Nu ptu Juni unt-s get-m 
;ssik ieht noch eine Graus-Prämie zu, 
s twthm wit- füt Puptek, Material usw. 

T. bedeutend höhete Ptetse bezahlen müssen. 
Bestellt die Zeitung, wenn Ihr sie noch 
nicht habt. 

—- Unfek Redakteur wurde votgestern 
on fett-et Ehthättte tmt ein«-m Ptachts 

s- ödel beschenkt und hettjcht gtoße Elende 
set det- Fanttlte über dte Ankunft des 

einen Fräuleins. Sollten unsere Leset 
ie Spntten des »Anzetgek nnd Brutto-· 

tefe Woche ntcht so tnhaltteich sinnen, 
« 

werden sie gewiß ein Auge zuotückett, 
tm die önnttltenpsttchten des glückltchen 

users ließest ihn dte Zeitung dtefet 
ge etwas ftteitnüttetltch behundetti, 

»O jedoch ntcht zu ändern ist. T n- 

« tfache ist: Mutter und ltktnd sind 
» nnd der Vater auch soweit passadel. 
Uc 

stoo set-haust seco. 
»I· kein dteiec Zeitung seiden steh treu-e u »san«-h 

es sent neue etm getntchtete timetheltg edt· welche 
« II nazen tct nu« ttpten eint-n zu betten tm stan- 

» III 's sammt-Kn- tn ste unt-ge zept du- am- 
Iüde thust bekannte Wittwe nur. sitt-nd mor- 

Ils esse innltttttonitmnthm »in manttitttomne 
lI .0nlls'sssttttkhiturwttv tnetttch genom- 

IIO I flt dtclkt nat due Nat nnd ste Mit-nutzen 
is en des syst-Im but-u- tite ssttundtoge riet 

Mindtbtend nnd dem Puttcntes tit- .-I gesend. m- 
Is d Cis-Mundes des Löwen astbuut nnd tm K n- 
I Uns Mitk- tltt. Vte Utgenthtttnet t, then io vtst 

es .- ihmt ksttteänem das ne unt-« tvect Ost- 

NCLIIII sitt Ost zåll subtile-h den t Ja hul- 
MO I- VIII EIQ eine ktite un zeugnmtt tout- 

.I.c sen-II C o» Ivkedv. O stets-It Ia ace- vatseeim td CH 
sann- Itsos ums sein-« 

» Ist Herz und CZungen, « 

A 
« 

III ··:«;«« Vieren und Leber 
sind del Sitz del 

»W« 
Wenn es Euch daran gebricht, geht zu 

A. W. BUCHHBIT 
feine Medizinen werden sie Euch 

wiedergeben- 

« — Grund Jstand Beet-biet 
tmorgem 
« 

— Farben. Oete, Glas und Pinsel, 
«bei Hehnke ec- Co. 

—- Besucht das photographische Ate- 
s"iek von Georg Baumann. 

— Freund Fritz Falldotf am Platte 
feierte am Sonntag seinen Geburtstag 

—- Jn nächster Zeit wird sich He. 
iAdolph Held mit Fel. Frieda Nyboe ver- 

Eheitathen 
—- Eine Anzahl trächtige Sauen sind 

zu taufen bei 
Frau K. Windotph. 

—- Ditk Bros. »Pilöner« ist 
das beste Flaschendier. Be 

xAtvcrt B. D. Heype. 
I 

— Für jedes Paar Schuhe die bei-n 
Graber besohlt werden, bekommt man 

ein Loos auf ein Zweirad (Bicycle). 
—- Wege und Plätze in Hann? 

Pakt werben jetzt in Stand gesetzt unt 
Verbesserungen gemacht für dte Saifon 

—- Der»Bock« unfeeerGrnnd 
Island Brauerei wird morgen 
(Samstag)tetnEkichctnenmm 

icyem 
— Hr Win. Schlichting wird mi; 

feiner Familiesnm Isten Mai die Räum- 
lichkeiten über feinem Saioon beziehenl 
um stets beim Geschäft zu sein- 

— Ein Nierenheilniittel, auf dai 
man sich verlassen kann, findet man ir 

"Prickiy Aih Bitters. Es kurirt unt 
ksäftigt. Bertiiiist von Tucker se Furnsi 
werth- 

— Henry Linderkamp hat feine Stel- 
lung im U. P. Frachtvepot aufgegebe- 
und arbeitet wieder in der Brauerei, wi 

er bereits in früheren Jahren angestell- 
war. Na, da braucht er wenigstens nich 
zu durften! 

—- Lena Riß war am Sonntag ai 
einer »Spree« und erhieit sie Montai 
eine Strafe von 850 und Kosten zudit 
iirt vorn Polizeirichter. Infolgedesse- 
hat sie ieht ziemlich Zeit im Gefängnif 
uni nüchtern zu werden. 

-— Am Montag incorporirte sich di( 
»Securiiy Tontine Jnoestinent Compa 
ny«. Jiieorporatoten find J. F. Rourke 
W. A Heiniburger, Q. H. Tracy, L 
W. Lyon, C A. Carr und W. S 
Peariie. Das Kapital ist Q50,000. 

Un die Titus-m Eine Teiche Dame 
die von der Taubheit und Stimmen im Kop 
kneirtwucde durch Dr. Riitotfong Ohriroin 
mein, gab defer Institut 010,000, so daf 
taube Leute, die nicht im Stande find di 
Ohrtroininein aniufchaffen sie frei erhaltei 
können. Adieffert Ra. 6325 A, Tige Iiickol 
ian Institute, 780 Eighth Ave-ine, LI ers-York 

— Raucht die »Karma,« die beste 5 
Cent-Cigatre. 

— Der Assessor nebst Gehülfen hat 
seine Arbeit begonnen- 

—- Am Sonntag feierte Fil. .Anna 
Thiessen Ihren Geburtstag 

-—— Hr. J. Martin ist diese Woche im 
Osten um Waaren einzukaufetr. 

—- Trtukt das beliebte Dsel 
Bros. Quiuetf segi und Ita- 
scheut-kee. 

— Fran John Bonsen, die lebte Wo- 
che so schwer krank war, befindet sich 
wieder io ziemlich wohl. 

—- Hr. and Frau T. Emmor Mc- 
Means wurden am Montag durch die 
Geburt eine-s Mädchens erfreut- 

— Samstag Abend verhesrathete sich 
Lester J. Brayton von Bnssalo County 
mit Fet. Nellie Balcom von Hall Co. 

—- Geofzer Oster - Ball in 
« 

Banns Pakt am Sonntag den 15 Apr. 
Ehrer 25 Cents. Alle sind freund- 
tichst eingeladen. 

—- Henry Garn ir. reiste Anfangs der 
Woche ab nach Chtcago, um feine Stelle 
ats Zettetankteber für ngling Bros. 
lcinsnä anstatt-steten 
»...---- —--C-.-s---.s--- 

—- Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Raavmagen, Surreys u. s. w. 

zu den allerniedtigsten Preisen findet Jhr 
bei der Palmer Carl-jage Co., neben der 
City Hall. Sprecht dort vor. 

—- Dienstag hatten wir eine stille 
Wahl und wurde ein sehr leichtes Votum 
abgegeben. Die Meisten nahmen gar 
kein Jnteresfe an der Geschichte, nament- 

ltch da auf oer Südseite gar keine Oppo- 
J sition war· 

—- Eine gemüthliche Witthschaft findet 
T man jetzt in Cornelius’ Saloon, mit 

den jovialen Wirthen, Philipp Sandeks 
und Win. Schlichting· Sie halten gu- 
ten ,,Stoff«, feinen Lunch und gute Un- 
terhaltung kann man auch stets finden. 

Raps für Schale. 

Hans Buschbauek empfiehlt Raps fiit 
Schafe und Vieh. Da zieht man Grün- 
futtet zu nur Läc. per Tonne! Senhe 
viefe Natiz mit lut. an John A. Salzet 

« Seed Co La Ctoffe, VIII-, für Raps 
und FarnisämereiemProben. 1 

— Frih nnd Win. Hintz werden einen 
Saloan anfangen dieses Frühjahr und 
zwarim "McAllistek-Gebäude, worin jetzt 
Waldmann ör- Co. ihren Saloon haben. 
Die letzteren geben das Geschäft auf und 
widtnen sich gänzlich dem Geschäft der 
Lieferung von elektrischem Licht und Eis. 
Gebtüder Hintz weiden das beliebte Dick 
Bros. Qui-ich Bier aus-schenken 

Fi»indcrtsägdn- kschöiqtckÄuswahl 

Frische Sagt für Feld und 
Garten. 

FLOYLFZIMSZW « 

Bürstcn, Pinsel, Schubtarren. 

tEoEßMAns 
i —- S P Peterien wurde unt xreitng 
von seiner Gattin mit einein erstaunlich 
kleinen Möbel beschenkt Das Bist-ideni 
der Frau Petetien war erfl besorgnißens 
regend. doch besindet sie sich wieder bei- 
ser und augenscheinlich außer Gefahr. 

still-neu icetgeqebem 
Es ist gewiß erfreulich für das Pu- 

blikum, von einem Konfortium zu wis- 
sen, das sich nicht scheut, den Gedärm- 
gen und Leibes-den beizustehen Die 
Eigenthümer von Dr. King H neuer Ent- 
deckung gegen Schwindfucht, Huslen und; 
Erkiiltuugen haben iiber zehn Millionen I 
Probeslaschen dieser großartigen Medi-? 
zin hingegeben und haben die Genug- s 
thung,zun1issen, daßes Tausende von 
bossnungglosen Fällen sicher geheilt hat 
Aflhmch Brosichitis, Heiieiteit und alle 
Leiden der Kehle-, Brust und Lungen: 
werden sicher dadurch geheilt. Spiechtf 
vorbei A W. Buchher Alpotheten und 
eshaltet eine Probeflaiche frei. Liegu 
us- Wße soc. ma- n. Jede Fcoichei 
see-miet, oder seid rnrückgegebem a. 

—- Wm· Veit reiste am Sonntag nach 
Demut-. 

derbe-tut sich wie Heuleuer. 
Ein gutes Ding läßt sich nicht ver- 

borgen halten. Die Nachricht davon 
verbreitet sich schnell. Wenn Sachen 
»die besten-« sind, sind sie auch ,,gut 
oektäuflich.« Adrahanthare, ein let- 
tender Apotheker von Bellevttle, O, 
schreibt: ,,Elertric Bittens ist der ota 

besten irr-käufliche Bitteis, den ich inei- 
ner Lttjähtigen Erfahrung gekannt ha- 
be.« Wisse-»Sie warum? Die inei- 
sten Krankheiten beginnen niit Unregel- 
ntößigkeiten des Magens-, der Leber, 
Nieren, des Blutes und der Eingetveide· 
Electric Bitterg ftiirkt den Magen, re- 

gnlirtLeber, Nieren und Eingeweide, 
reinigt das Blut, stählt die Nerven, ku- 
rirt folglich tansende von Krankheiten 
Er baut das ganze System ans. 
Bringt neues Leben nnd neue Kraft in 
jeden schwachen, kränktichen, herunterge- 
kotnmenen Mann oder Frau. Nur 50 
sei-M Vertanst oon A. W« Buchheit, 
dein Noth-tm gen-entity s 

Großer 

Oster - Ball 
imSandkrog 

am got-antag, den 15. Yprilx 
) 
, 

Musik von 

Prof. Dixiedz Kand. 

Alle sind freundltchst eingeladen! 

PHILlPP sÄNDERs- 
Eigenthümer- 

— Geht nach Baumaim für Cur- 
Photographien. 

— Die letzten Tage hatten wir wieder 
genug Wind, d. h. zu viel. 

— Kauft Eure QLSO und 8200 
Schuhe vom Nraber und nehmt Loose 
auf fein Bicycle. 

— Vorgeftern starb das drei Monate 
alte Sohnchen von Jahn Helmer und 
Frau, öftcich von der Stadt. 

—- Dick Bros. Bockbler jeden 
Samstag bei All-ers Heyde. 
Derselbe ist ausgezeichnet. 

—- Dactor W. V. Hogr. Office 
über Tucker äs- Famsworth’-z Apotheke, 
Zimmer 1 u. L; Telephon 95 und 18. 

— Hühner-Fenz und Stacheldraht 
kann in Quantitäten gekauft werden; 
wär haben das Lager. Hehnke äs- Co. 

— Ein He Townsend von Fretnont 
war die letzte Zeit hier und beabsichtigt 
er, uns mit einer neuen Wafchanftalt zu 
beglückw- 

Junges Mädchen, wenn Du Deine hübsche 
Physiognomie erhalten willst siehe zit, daß 
Tn den echten tltockn Monntain Thee erhälit, 
angefertigt von der Mattison Medicine iso. 
35 Cis. Fragt tittren Apotheker. 

—- Gtts. Nitsch, der wieder längere 
Zeit vom Rhea-natiomus an’s Haus ge- 
fesselt worde, wa te sich diese Woche 
wieder heraus, nat rlich mit Krücken. 

— Eine Dosis Prickly Ash Bitters, 
hin und wieder eingenommen, ethält das 
System gefund, wehrt Krankheit ab nnd 
erhält Kraft nnd Energie aufrecht. Ver- 
kanft von Tucter et- Farnsworth 

»Dies- ist zu viel, John, ich halte es nicht 
mehr länger aus« Morgen werde ich wieder 
zu meiner Mutter aehen ausser Tisn besorgst mir noch mehr tltocky Monntain Thee.« Eine 
vernünftige Frau 35 Ets. Fragt Euren 
Apotheker. 

—- Alle Jnsassen der Soldatenhei- 
math, deren Pension jetzt mehr als 812 
per Monat ist, müssen den Ueberschuß 
von nun ab an die Heimath zahlen. 
Nun, für 812 können sie noch genug 
Schnaps tausen! 

— Das Besinden von Robert Frei- 
tag war die letzte Woche sehr schlecht, so 
daß man thn nach dem pospital brachte. 
Sol-alt es möglich war, und zwar am 

Dienstag, reiste sein Vater mit ihm nach 
H·ot Sprttth, Arkansas-. 

-— H thituelle Verstopfnng ist die 
Thiire durch welche manche der gefährii- 
chen Krankheiten in den Körper eingelas- 
sen weiden. Der zeitweise Gebrauch von 

Pricklh Ash Bittets entfernt und knrirt 
unsers ten-uns Orest-Im Oelktlllsl voll 
Tucker Fe- Farnsworth. 

— Am Sonntag fand aus der Form 
von Supernisvr Henry Rief eine Hoch- 
xeit statt und zwar verheirathete sich Hr. 
Chas. Erikson mit einer Tochter dec-· 
Hauses, Fri. Nellie. Es war nur eine 
kleine Anzahl der nächsten Freunde unt 
Verwandten zugegen, unt das frohe Fest 
zu feiern. Das junge Ehepaar wird 
sein Hei-n an toter Straße ausschlagen. 

—- Philipp Sanders und Wilhelm 
Schlichting werden am l. Mai ihre 
Partnership auflösen und wird Schlich- 
ting den Saloon allein weitersiihren, 
während Freund Philipp seine ganze 
Zeit dein Sandkrog widmen wird, wel- 
cher schöne Vergnügungsplah dieses Jahr 
aüziehender gemacht werden soll als je 
otsher, indem eine große Anzahl Verbes- 
serungen gemacht werden sollen. 

— Ein bedeutender llnglückssall er- 

eignete sich unt Dienstag aus dein Geleise 
der B. el- M. Bahn, nicht weit vom 

Depar. Pr. Henry Sassen von St. 
Lidvrh war mit einer Tochter in der 
Stadt gewesen um Einkäufe zu machen 
und suhren sie nach Hause. Als sie das 
B eke- M. Geleise kreuzten, bemerkten sie 
sonderbarerweise nicht einen gerade von 

Westen einsahrenden Zug und traf die 
Lokonivtive den hinteren Theil des Wa- 
gens, denselben deinolirend. Die Jn- 
tussen wurden heraus-geschleudert und er- 
litten zietnlicbe Verletzungen. Es wurde 
sd schnell als tnöitlich ähnliche Hälse 
requirirt und die Verletzten nach dein 
Hospttal gebracht. Hr. Sassen hatte 
sein linles Bein unter dein Knie gedro- 
chen sowie die Hüfte verrenkt und diverse 
Quetschungen davongetragen. Das 
junge Mädchen hingegen trug verschiedene 
Schnitte und Quetschungen davon, von 

welchen das Gesicht atn meisten abhe- 
kam und zusammengenäht werden mußte. 
Die Pferde wurden nicht verletzt. 

S p a« te r : Glücklicherweise stellte 
sich nachträglich heraus, daß die Aerzte 
sih geirrt hatten und Hei-. Sussen’s 
Bein nicht gebrochen war. 

--.««-.-..—. 

c k di gest-M stät-: 
Ekssspe Httåmpze 

Wir sind gewiß 
daß iigendmo in unserem Lager sich gerade der Artikel befindet den Sie suchen. 

Wollen Sie nicht kommen und sich von der Richtigkeit unserer 
Behauptung überzeugen? 

10e Strümpfe. 10c»l 
Wie viele Paare wollen Sie haben « 

Unsere Preise auf solche Waaren ist eine i 

Ueberraschung für Sie I 

Seher was für eine wundervolle fchwakzet Farbe 
Jedes Paar das Sie kaufen ist 25c werth. l 

Wir haben soeben eine Kiste dieses fol 
sehr nothwendigen Artikels, Strümpfe, 
geöffnet und verkaufen sie, so lange sie 
vorhi-lten, zu 10c. Flut Goedz und 
Dkop Stitch alle gehen zu 10c Rubi- 
sche Farbe; sehet Auslage im Wesifensiek. 

Wafthzcngr. 
Was die Webstüble auch immer für 

Schönheiten in kostspieligen Waaren pro- 
duziren, sie widerspiegeln sich in Gewe- 
ben zu sehr niedrigen Preisen- 

Egyptian Tissues ............... Lsc 
Silk Sttipe Zephyr ............. 45c 
Printed Surrahg ............ ..29c 
New Vard Dimitys ............. Mc 
Serica Brocatel ................ 40c 

qukm has unsrige ist das vollständigste Kleiderwaarenlager in der Stadt. 

Wasch- Seidenzcuge—39c, 48c, 65c und 69c. 

Pl 39 Jetzt ist die Gelegenheit, jene abgetragenen Stellen in Jhrein Tep- 
« pich mit einem 42130 Sinyrna Fußteppich zu bedecken. Vergeßt 

nicht die Größe. PL. 00 wäre nicht zu viel dafür verlangt, aber l 39 Glooer’ est-Preis ist« 

Wir führen McCaWs Muster ....... 10 und 15 Ost-, jede-. 

Corsetst Corsetst Corsetst 
Martin-Ue- 

Triumph, Gem, Sensation, La Reine, 4-in-hand, Eclipfe, Bust unt 
Perfection Waisi 

Max-verde- 
No. 383, No 444, No. 222, No. 60, No. 65, No. 67. 

Unsere Sommer- Muster find-Sen Uir ...... « 
........................ 25i. 

XI Summen 351 
Wonder...... 48c 
Xnmrovedppiite 50c 
IHKKK 8100 

Wenn Jhr Verlangen nach Kurzwaaren steht, dann drehen Oie Jhr verlan- 
gcndes Haupt nach dieser Richttsng Dieses Departement ist ein Magnet für An- 
Ziehung der Aufmerksamkeit- 

GLOVERS. 
—- Freund Julius Mathiefen feierte 

am Donnerstag seinen Geburtstag. 
—- Regelmäßige Versammlung der 

Lion Grooe League nm nächsten Sonn- 
tag. 

—- Billig zu verkaufen! —Eine 
gute Mitchkuh, ein Pferd, Geschirr und 
Topbuggy. W m. Sch u lz e, nahe der 
Zuckerfabrih 

— Frank Kunze ist jetzt »Wald-Bar- 
tender« bei Fritz Roth, seit Freund Ju- 
lius in H Lanogefchäft gegangen ist und 
steht er feinem Posten mit unnachahmli- cher Grazie vor. 

KurirtSchwindet, müdegGefühL Magen-, 
Leber-: und Nierenleiden und erhält Dich 
während des Sommers frisch und gesund, 
wenn Ln diesen Monat Rocky Mountain 
These gebrauchst. 35 Cts. Fragt Euren 
Apothekek. 

—- Unsere Feuern-ihr wird nach Ostern 
eine »Fnir« abhalten, um etwas Geld 
für die »Na-innig Team-Et« zum Tonma- 
ment diesen Sommer zufammenzubrim 
gen. 

—- Jm Liederkranz giebt es zu Ostern 
wieder oentsches Theater und zwar kommt 
ons- Mute-Fuge fche Volksstiiiksc »Mein 
()-...«.I·-.« ..· Isl. cc." .l--.-.»- .-.'-s« 
OW- csuHuJ Jus Us- os- 

jedenfalls das letzte deutsche Theater der 
Saisoii sein nnd steht eine zahlreiche Be- 
theiligiing der Mitglieder iii Aussicht. 

— Christ Bade und lHenry Mehlert 
kauften atn Dienstag das an West Char- 
leH Straße gelegene, in früheren Jahren 
Jvhn Kuhlseti gehörige, seit 1890 aber 
von Gro. Rollins geeignete Grundstück, 
bestehend aus ein und zweidrittel Lvts 
nebst Haue-. Es ist dies ein hübscher 
Wohiiplatz. 

—- Sondermann ist diese Woche in 
seinem neuen Lokal vollständig eingerich- 
tet nnd hat er ein so schönes Geschäfts- 
lotal als nur irgendwo zu finden ist. 
Geräiiini1, hell, mit den besten Einrich- 
tungen versehen und vollgepackt mit neuen 

Waaren, kann er am neuen Platze seine 
Kunden besser als se vorher bedienen. 

—- Wie schon in letzter Nummer an- 

gedeutet, haben sich Neuinann ö- Brandt 
schließlich geeinigt und der Partnership- 
stieii ist beigelegt. Hin Brandt hat jetzt 
die alleinige Contrvlle über die Zeitung 
end hat er das vorher nach der Jude- 
pendent Osfice gebrachte Material wie- 
der nach deni allen Platz zurückgebtacht. 

—- Fleischermeister Wm. Meier ist 
die letzte Woche nach Gurdentoivn über- 
gesiedelt mit seiner Familie und hat er 

sich bereits ganz einaelebt in die neuen 

Verhältnisse, nur daß er manchmal in 
Gedanken noch den Weg nach Südwesten 
einschlägi anstatt nach dein Osten, wenn 
er nach Hause will. Er wird dann aber 
immer von mitleidigen Seelen wieder 
zurecht-gewiesen. 

—— Frank Koß nnd Henry Rehder 
sind fu« an der Arbeit, ihren neuen Gro- 
ceryladen einzurichten· 

—- Hr. Julius Stanß hat sich ieit 
dem lsten als Grundeigenthnmsmaklek 
etablirt und hat er seine Ofsice im Se- 
curity Bankgebäudr. 

—- Grnndeigenthum jeder Art in 
Grund Island, Hall Connty nnd um- 

liegender Gegend, ist zu verkaufen bei 
Julius Stauß. Ofsice im Security 
Bankgebäude. 

—- Unfere Feuerwehr wird sich’mit 2 
,,Running Icarus-« an dem Feuern-ehr- 
Tournanient zu York betbeiligenz ein 
»Hast Team-« und ein »He-at ö- Laddets 
Team« wollen versuchen, sich Lorbeer-en 
zu erringen in dem ersten Tournament, 
das seit langen Jahren wieder in Neb- 
raska abgehalten wird. 

Ein deutscher Pauker-, 

dessen Lebensaufgabe darin besteht, Un- 

gliicklichen zu helfen, isi in der Lage 
allen Denjenigen, welche an Schwäche- 
zuständen leiden, durch uneigennützigen 
Rath behilflich zu sein, eine sichere Hei- 
lung zu erlangen. 

Die übermäßige geistige und körper- 
liche Inanspruchnahme und Anstrengung 
in unserem heutigen Erwerbsleben, so- 
wie manche andern Ursachen resultiren 
bei vielen Männern sehr häusig in einer 

vorzeitigen Abnuhme der besten Kraft, 
woraus dann oft unglückliches Familien- 
leben entsteht. Wo Derartiges wahr- 
genommen oder besürchtei wird, schreibe 
man also an, 

HerrnPastorG-Stubenvoll, 
Pella, Wis. 

Großer Ball 
.-...sm-.-. 

MIUWAY PMB 
am grountaw d. 8. April. 

II 

Musik von vollem Orchester 
Alle sind sreunblichsi eingelandes. 

Basses gehen vom JndependennGeböude 
HERR-T ANDER- Thetis-Oh 


